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19-Jährige Jurastudentin sprach sich für ein starkes Europa aus

Bei der Landeskonferenz der Jusos Baden-Württemberg am Wochenende in Karlsruhe wurde
die  19-Jährige  Jurastudentin  zur  stellvertretenden  Landesvorsitzenden  gewählt.  In  ihrer
Bewerbungsrede sprach sie sich für ein starkes Europa und Reformen in der europäischen
Union aus. Wirth, die gleichzeitig auch dem SPD-Ortsverein Mannheim-Lindenhof vorsitzt, will
sich vor allem dafür einsetzen, dass die Jusos in der Partei eine stärkere Stimme bekommen,
inhaltlich und personell vertreten sind.

Die Mannheimer Delegation konnte als zweitgrößter Kreisverband im Land auch inhaltlich
punkten: In einem Initiativantrag an die Bundesregierung fordert der Parteinachwuchs die
Aufnahme  der  13.000  Geflüchteten  auf  Moria.  Die  anwesenden  Gäste,  darunter  u.a.
Justizministerin Christine Lambrecht und Parteivorsitzende Saskia Esken unterstrichen die
Wichtigkeit der Jusos für die SPD und begrüßten die zahlreichen jungen Kandidierenden für
den Landtags- und Bundestagswahlkampf 2021.
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